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Li ebe VfB-Fans,Li ebe VfB-Fans,
liebe Gäst e aus  Geretsriedliebe Gäst e aus  Geretsried

und all e Fußball freunde!und all e Fußball freunde!

Vorwort
Abteilungsleitung Fußball
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Tobias Bracht & Stefan Schmiedel

Wir schreiben den letzten Spiel-
tag der Saison 2024/25 – und da-
mit endet ein Landesliga-Jahr, das 
man mit Fug und Recht als beson-
ders bezeichnen darf. Nicht, weil 
es von Anfang bis Ende nach Plan 
lief – im Gegenteil. Sondern weil 
es trotz Rückschlägen, Umbrü-
chen und einer Extraportion Dra-
ma nie langweilig wurde. Weil es 
einmal mehr bewiesen hat: Beim 
VfB schlägt das Fußballherz un-
berechenbar, aber immer leiden-
schaftlich.

Die Saison begann mit einem echten 
Highlight: Ben Held kehrte zurück. 
Nach seinem überraschenden Aus 
als Spielertrainer in Schwaig war 
für viele klar – das passt. Und er be-
wies früh, dass er nicht als Denkmal 
gekommen war, sondern als Ver-
stärkung. Mit ihm, Neuzugängen 

wie Muck Riedmüller, Naod Bela-wie Muck Riedmüller, Naod Bela-
chew, Min Park, Mikail Masat, Julius chew, Min Park, Mikail Masat, Julius 
Krop, Julian Kristo, Marzuk Shaban, Krop, Julian Kristo, Marzuk Shaban, 
Nico Khatami oder Ratko Ristic, und Nico Khatami oder Ratko Ristic, und 
dem eingespielten Kern um Möm-dem eingespielten Kern um Möm-
kes, Sassmann, Diranko, Krause kes, Sassmann, Diranko, Krause 
und Opitz startete Coach Christian und Opitz startete Coach Christian 
Endler in seine zweite volle Saison – Endler in seine zweite volle Saison – 
mit viel Potenzial, aber bewusst lei-mit viel Potenzial, aber bewusst lei-
sen Tönensen Tönen.

Die Vorbereitung war holprig. Nie-Die Vorbereitung war holprig. Nie-
derlagen gegen Heimstetten und derlagen gegen Heimstetten und 
Ergolding, erste Verletzungen, we-Ergolding, erste Verletzungen, we-
nig Konstanz. Der Saisonauftakt in nig Konstanz. Der Saisonauftakt in 
Schwabing ging mit 1:2 verloren, Schwabing ging mit 1:2 verloren, 
doch schnell zeigte die Mannschaft, doch schnell zeigte die Mannschaft, 
dass sie sich zu wehren wusste: Sie-dass sie sich zu wehren wusste: Sie-
ge gegen Unterföhring und Kirch-ge gegen Unterföhring und Kirch-
heim,...heim,...

Weiter auf Seite 4

Tobias  Bracht Tobias  Bracht Tobias  Bracht 
& Stefan Schmiedel& Stefan Schmiedel& Stefan Schmiedel
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...ein kleiner Lauf mit erstem Heim-
sieg – und dazu ein umkämpfter 
Dreier in Traunstein, der sinnbildlich 
für den frühen Saisonverlauf stand: 
zäh, aber erfolgreich.
Doch spätestens nach den überra-
schend schwachen Auftritten gegen 
Murnau oder Garmisch, und der ver-
dienten Derbyniederlage in Schwaig 
wurde deutlich: Das Auf und Ab ist 
zurück. Mal hellwach wie gegen 

Forstinning, mal fahrig wie beim 3:4 
gegen Wasserburg, mal couragiert 
– wie beim 2:1-Auswärtssieg in Ge-
retsried. Zur Winterpause stand das 
Team um Kapitän Christoph Möm-
kes solide da – mit Anschluss an die 
Spitze, aber spürbarer Unzufrieden-
heit. Es war klar: Die Rückrunde wür-
de Antworten verlangen.
Was dann kam, war typisch VfB – und 
doch neu. Ein knapper Sieg gegen 
Traunstein, dann ein Paukenschlag 
abseits des Platzes: Trainerwechsel! 
Chris Endler wird im Sommer gehen, 
das neue Trainertrio mit Giglberger, 
Kostorz und Mutzbauer wurde vor-
gestellt – Stallgeruch pur. Und dann, 
kurz vor dem Punktspielstart 2025, 
folgte die nächste Wendung: Endler 
trat vorzeitig zurück. In einer Mi-

schung aus Frust und Klartext mach-
te er Platz für ein Interimsgespann 
aus Co-Trainer Michael Weicker und 
Ben Held.
Der Start unter Weicker/Held ge-
lang: 3:0 in Karlsfeld, 1:0 in Bruck-
mühl, 3:1 gegen Rosenheim. Der 
VfB hatte sich stabilisiert. Doch was 
wie ein Frühlingserwachen begann, 
mündete bald in einem April voller 
Enttäuschungen. Trotz 2:0-Führung 

gegen Schwaig und Kastl – beide 
Spiele gingen noch verloren. Gegen 
Pullach und Freilassing blieb das 
Team in vier von fünf Spielen sieg-
los, ehe man sich im Jubiläumsspiel 
gegen Garching zumindest noch mit 
einem 3:1-Erfolg belohnte.
Was bleibt also von dieser Saison?
Eine unverwechselbare VfB-Erzäh-
lung, mit einem Rückkehrer und 
etlichen Debütanten, mit schmerz-
haften Einbrüchen und aufopfe-
rungsvollen Reaktionen. Mit einem 
Team, das selten konstant, aber nie 
gleichgültig war. Mit Typen wie Ben 
Held, Muck Riedmüller oder Moritz 
Sassmann, die Verantwortung über-
nahmen, und Youngstern wie Mi-
kail Masat oder Ben Kimplinger, die 
Hoff nung auf die Zukunft machen.

Abteilung Fußball - Unsere Werte

Danke & Auf Wiedersehen

Heute ist auch der Moment, um 
Danke zu sagen – und Abschied zu 
nehmen.
Mit dem Ende dieser Saison verlas-
sen uns gleich mehrere Spieler, die 
auf und neben dem Platz ihre Spu-
ren hinterlassen haben:
• Fabian Porr, der trotz Torfl aute 

stets als Arbeiter im Sturm voran-
ging,

• Min Park, unser trickreicher Flü-
gelspieler, der mit Tempo und 
Torgefahr begeisterte,

• Marzuk Shaban, der stets da 
war, wenn die Mannschaft ihn 
brauchte,

• Ratko Ristic, der zu selten zeigte, 
was er kann,

• Brandon Happi Monthé, unser 
zweikampfstarker Verteidiger mit 
Präsenz,

• Nico Khatami, der zu lange fehl-
te, um eine Stütze werden zu kön-
nen,

• Naod Belachew, der als Neuzu-
gang erst Akzente setzte und zu 
schnell die Geduld verlor,

• Ben Held, der nach über 150 
Spielen und mehr als 70 Toren 
für den VfB seine beeindrucken-
de Karriere im zarten Alter von 39 
Jahren bei uns beendet.

Euch allen sagen wir von Herzen: 
Danke für euren Einsatz, eure 
Energie, eure Zeit beim VfB! Ein 
Verein ist mehr als das nächste Spiel 
– und ihr wart ein Teil dieser gemein-
samen Reise.

75 Jahre VfB – ein Vereinsjahr 
mit Seele

Und dann ist da ja nach wir vor noch 
unser großes Jubiläum. 75 Jahre 
VfB Hallbergmoos-Goldach – ein 
Anlass, den wir als Verein in all sei-
ner Vielfalt gefeiert haben: Mit Fest-
umzügen, Fanaktionen, einem 
Stickeralbum, unzähligen Ehren-
amtsstunden und Momenten, die 
zeigen, wie viel Leben in diesem Ver-
ein steckt – von der G-Jugend bis zur 
Alten Herren, von den Keglern bis zu 
uns Fußballern. Die Feierlichkeiten 
haben uns allen nochmal vor Augen 
geführt, warum wir das alles ma-
chen – und was uns ausmacht.

Heute geht es zum Abschluss gegen 
den TuS Geretsried, der noch min-
destens einen Punkt braucht, um 
die Relegation zur Bayernliga zu er-
reichen. Für uns geht es nicht mehr 
um Tabellenplätze – aber um Hal-
tung. Um einen letzten gemeinsa-
men Moment in dieser Saison. Um 
einen Abschluss, der sich richtig an-
fühlt.
Danke, dass ihr da wart. Dass ihr 
mit uns gelitten, gefeiert, gezwei-
felt und gehoff t habt. Der VfB ist 
nicht perfekt – aber er ist echt. 
Und das zählt.

Auf bald – in der neuen Sai-
son, mit neuer Energie!

#seiVfB!



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 4 / 2 5J u b i l ä u m s - A u s g a b e   2 4 / 2 5  -  1 7  -  3 4 .  S p i e l t a g6

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d ew w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Herzlich willkommen zu unse-
rem letzten Heimspiel – und da-
mit dem letzten Spiel einer lan-
gen, intensiven und in vielerlei 
Hinsicht lehrreichen Saison! 

Hinter unserer Ersten liegt eine Spielzeit 
mit Höhen und Tiefen, mit starken Auf-
tritten ebenso wie mit Phasen, in denen 
wir unter unseren Möglichkeiten geblie-
ben sind. Heute wollen wir gegen den 
TuS Geretsried, der noch um den Einzug 
in die Aufstiegsrelegation zur Bayernli-
ga kämpft, ein letztes Mal alles auf dem 
Platz lassen und uns mit einer leiden-
schaftlichen Leistung verabschieden.

Anstelle eines ausführlichen sportlichen 
Saisonrückblicks möchte ich mein heuti-
ges Vorwort den Menschen widmen, die 
diese Mannschaft in den vergangenen 
Monaten geprägt haben – und denen, 
die uns nun verlassen werden.

Ein besonderer Dank gilt unseren bei-
den Trainern Michael Weicker und Ben-
jamin Held, die zur Winterpause das Ru-
der übernommen und die Mannschaft 
durch eine herausfordernde Rückrunde 
geführt haben. Beide wussten von Be-
ginn an, dass sie nur bis Sommer Ver-
antwortung tragen und sich die Mann-
schaft danach in neue Hände begeben 
wird. Umso bemerkenswerter ist ihr En-
gagement, ihre Arbeit und ihre Haltung 
gewesen. Danke für euren Einsatz, eure 
Professionalität und eure Geduld!

Lieber Ben, ich gratuliere dir ganz herz-
lich zu deiner aktiven Karriere, die – Stand 
heute – mit dem heutigen Spiel ihr Ende 
fi ndet. Ich durfte gegen dich spielen, mit 
dir auf dem Platz stehen und als sport-
licher Leiter mit dir zusammenarbeiten. 
In all diesen Rollen habe ich dich als lei-
denschaftlichen Fußballer, als echten 
Teamplayer und als integren Menschen 
erlebt. Du hast dich nie in den Vorder-
grund gedrängt, sondern immer in den 
Dienst der Mannschaft gestellt – auf und 
neben dem Platz. Danke für all das, was 
du dem VfB gegeben hast!

Auch einige Spieler werden uns im Som-
mer verlassen – aus ganz unterschiedli-
chen Gründen. Brandon Happi Monthe 
zum Beispiel hat sich nach seiner schwe-
ren Verletzung bei uns zurückgekämpft 
und nun den nächsten Schritt geschaff t: 
Wir freuen uns sehr, dass er sich beim 
Regionalligisten Dynamo Berlin bewei-
sen darf. Viel Erfolg bei dieser neuen He-
rausforderung – du hast es dir verdient!.

Weiter auf Seite 10

Li ebe Gäst e,Li ebe Gäst e,
liebe VfBler!liebe VfBler!

Sportlicher Leiter
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V

Dr. Anselm Küchle
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Trotz der Abschiede überwiegt bei 
mir ein Gefühl der Zuversicht. Unse-
re Achse bleibt bestehen, viele wich-
tige Spieler haben bereits für die 
neue Saison zugesagt, und wir ge-
hen mit einer eingespielten Truppe 
in die kommende Spielzeit. Die Rich-
tung ist klar:

Wir wollen mehr. Wir können mehr.

Ich wünsche uns allen einen span-
nenden letzten Spieltag, einen ge-
lungenen Saisonabschluss – und 
den scheidenden Spielern und 
Trainern alles erdenklich Gute für 
ihren weiteren Weg.

Euer Anselm

im letzten Auswärtsspiel 
der Saison in Kastl sind 
wir stark gestartet und 
konnten unsere gute An-
fangsphase früh in eine 
2:0-Führung ummünzen. 
Mit etwas mehr Konse-
quenz im Abschluss hät-
ten wir das Spiel schon 
vor der Pause entschei-
den können – die Chan-
cen dafür waren da. 
Stattdessen kamen die 
Gastgeber mit zwei star-
ken Einzelaktionen zum 
Ausgleich, der zu diesem 
Zeitpunkt aus unserer 
Sicht nicht leistungsge-
recht war.

Nach dem Seitenwech-
sel haben wir leider den 
Faden verloren. Off en-
siv blieb es lange Zeit zu 
harmlos, und so gehörte 
die zweite Halbzeit über 
weite Strecken Kastl, das 
mit enormem Willen und 
Einsatz den Klassenerhalt 
perfekt machen wollte. 
Nach einem Eckball fi el 
dann auch der entschei-
dende Treff er zum 3:2. In 
der Nachspielzeit dachten 
wir noch kurz an den Aus-
gleich, doch der Schieds-
richter wertete unser Tor 
als irregulär – bitter, aber 
so ist der Fußball.

Nun wartet im letzten 
Heimspiel noch einmal 

ein echter Brocken: Der 
TuS Geretsried kommt als 
Tabellenzweiter und kann 
mit einem Punkt bei uns 
die Aufstiegsrelegation fi x 
machen. Eine Mannschaft 
mit Qualität und Ambi-
tionen – aber wir wollen 

uns mit einer mutigen 
und kämpferischen Leis-
tung aus der Saison ver-
abschieden und vielleicht 
noch einmal für Span-
nung in der Liga sorgen. 
Und dafür brauchen wir 
euch: die VfB-Fans, die 
uns auch in schwierigen 
Phasen getragen haben.

Gleichzeitig ist es für mich 
persönlich ein besonde-
rer Moment. Das Spiel ge-
gen Geretsried wird mein 
letztes an der Seitenlinie 
sein. Nach intensiven, 

lehrreichen und vor allem 
sehr emotionalen 1,5 Jah-
ren verabschiede ich mich 
mit großem Dank an alle, 
die diesen Weg mitgegan-
gen sind:

Danke an alle Fans, die 
uns bei Heim- wie Aus-
wärtsspielen unterstützt 
haben – lautstark, treu, 
ehrlich.
Danke an die vielen Hel-
ferinnen und Helfer, ohne 
deren Einsatz ein Heim-
spiel nicht das wäre, was 
es ist.
Danke an die Vereins-
verantwortlichen für das 
Vertrauen und die Zu-
sammenarbeit.
Und ein ganz besonderer 
Dank an meine Mann-
schaft: Es war sportlich 
nicht immer einfach, aber 
ihr seid ein großartiger 
Haufen, menschlich wie 
fußballerisch. Ich werde 
euren weiteren Weg mit 
großem Interesse ver-
folgen – und sicher nicht 
zum letzten Mal am Spiel-
feldrand stehen.

Lasst uns gemeinsam 
noch einmal alles geben. 
Für ein starkes letztes 
Spiel. Für den VfB.

Euer Weicki

Co-Trainer
Michael “Weicki” Weicker

“Weicki’s” Rückblick
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Vorbericht - 34. Spieltag
TuS-Coach Dittmann: „Bin mir sehr, sehr si-
cher, dass wir am Mittwoch das erste Rele-
gationsspiel bestreiten“
Geretsrieder wollen mit einem Erfolg in Hallbergmoos 
ihren zweiten Tabellenplatz ins Ziel retten und um den 
Aufstieg in die Bayernliga mitspielen

Alles oder nichts heißt 
es für die Fußballer 
des TuS Geretsried im 
letzten von 34 Punkt-
spielen. In der Partie 
beim VfB Hallberg-
moos an diesem Sams-
tag (14 Uhr) benötigt 
die Elf von Trainer Da-
niel Dittmann einen 
Punkt, um aus eigener 
Kraft die Teilnahme an 
der Aufstiegsrelegation 
zur Bayernliga sicher-
zustellen. Immer vor-
ausgesetzt, Verfolger 
Wasserburg setzt seine 
Erfolgsserie von neun 
Siegen und zwei Unent-
schieden aus den ver-
gangenen elf Spielen 
seit der Winterpause 
fort.

„So ein Lauf ist un-
gewöhnlich. Das war 
nicht abzusehen, dass 
Wasserburg kein Spiel 
mehr verlieren würde“, 
sagt TuS-Coach Ditt-
mann, dessen Team 

verschmerzen muss, 
dass es nach der Win-
terpause zehn Punkte 
auf den Tabellendritten 
eingebüßt hat. Wenigs-
tens bleibe auf diese 
Weise die Spannung bis 
zum Schluss erhalten, 
meint der Geretsrieder 
Trainer mit einem leich-
ten Anfl ug von Sarkas-
mus. In der Tat sollte 
es nicht schwerfallen, 
seine Truppe für den 
letzten Spieltag zu ei-
ner top konzentrierten 
Leistung zu motivie-
ren. Dass der TuS eine 
ungewöhnliche Saison 
gespielt hat, steht au-
ßer Frage. Was fehlt, 
ist das Tüpfelchen auf 
dem i. Dass dies nach 
den 90 Minuten plus x 
im Stadion am Münch-
ner Airport gesetzt wer-
den wird, steht für den 
ambitionierten Coach 
außer Frage.

„Wir werden da reinge-

hen, wie in jedes ande-
res Spiel – mit dem Ziel, 
zu gewinnen“, versi-
chert Dittmann. Wohl-
wissend, dass seiner 
Mannschaft genau das 
in den letzten zwei Be-
gegnungen mit dem 
Verein für Bewegungs-
spiele nicht gelungen 
ist: Zweimal lautete 
das Ergebnis 2:3 aus 
Geretsrieder Sicht, bei-
de Male hatte der TuS 
zwischenzeitlich mit 2:1 
geführt. „Das ist eine 
Mannschaft, die sehr 
erfrischenden moder-
nen Fußball spielt und 
versucht, den Gegner 
spielerisch zu nerven“, 
sagt Daniel Dittmann. 
„Gegen uns motivieren 
sie sich off enbar immer 
zur Bestleistung. Das 
wird auch dieses Mal so 
sein – es ist für sie ein 
Reiz, im letzten Heim-
spiel nochmal alles zu 
geben.“

Weiter auf Seite 13

Deshalb mobilisieren 
die Gäste ebenfalls al-
les, was geht, um im fi -
nalen Match der Punkt-
runde die bestmögliche 
Leistung auf den Platz 
zu bringen. Die Bank ist 
voll besetzt, inklusive 
Lukas Kellner, der nach 
seiner schweren Verlet-
zung erstmals wieder 

dabei ist. Dazu kommen 
die zuletzt angeschla-
genen Defensivspieler 
Adrian Hofherr, Kenan 
Numanovic und Tyron 
Prepeluh sowie Samuel 
O’Bryant, einem defen-
siven „Potenzialspieler“ 
aus der U19. Er sei sehr, 
sehr überzeugt davon, 
dass seine Mannschaft 

in Hallbergmoos „ein 
positives Ergebnis hole 
und am kommenden 
Mittwoch das erste 
Relegationsspiel be-
streite“, versichert Ditt-
mann. „Daran besteht 
für mich kein Zweifel.“.

Quelle: merkur.de/ Rudi Stallein
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Die Gründe für den Aufschwung des VfB Hallbergmoos
Mit einem starken Endspurt zum Abschluss der Landesliga-Hinrunde 
hat sich der VfB Hallbergmoos den Spitzenplätzen wieder ein wenig an-
genähert.

Rückblick Hinspiel - 17. Spieltag

Der Lauf des VfB Hall-
bergmoos geht weiter: 
Die Mannschaft steht 
nun bei 13 Punkten aus 
fünf Spielen. Die Serie 
bekommt aber vor allem 
deshalb einen goldenen 
Anstrich, weil man am 
Samstag mit 3:2 (1:2) bei 
Tabellenführer TuS Ge-
retsried triumphierte.

Der Spitzenreiter der 
Landesliga Südost hatte 
zuletzt sechsmal in Fol-
ge gewonnen und damit 
einen noch stärkeren 
Lauf als Hallbergmoos. 
Im direkten Duell er-
wischte der VfB mit dem 
schnellen 1:0 von Moritz 
Sassmann den besse-
ren Start (4.). Ein wenig 
Anteil daran hatte auch 
der TuS-Torwart, der die 
Mischung aus Schuss 
und Flanke passieren 
ließ. Die Gäste verdien-
ten sich die Führung al-
lerdings, weil man den 
Spitzenreiter früh atta-
ckierte und so nie richtig 
ins Spiel kommen ließ. 
Zur Pause führte dann 
aber doch Geretsried, 
durch die aus VfB-Sicht 
ärgerlichen Treff er von 
Daniel Krebs (35.) und 
Marko Dukic (45.). Beim 
Ausgleich hätte man 

zweimal den Ball klären 
können, und das zweite 
Tor war ein Konter nach 
einer Hallbergmooser 
Ecke.

In Durchgang zwei 
brachte der unermüdlich 
ackernde Tobias Krau-
se die Gäste mit seinem 
Tor zum 2:2 zurück (55.) 
– und dann wechselte 
das Momentum wieder. 
In der 65. Minute sah Ge-
retsrieds Fabio Pech die 
Gelb-Rote Karte, beim 
VfB wuchs die Hoff nung 
auf den Statement-Sieg. 
„Mit der Überzahl konn-
ten wir aber nicht viel 
anfangen“, stellte später 
Trainer Christian Endler 
fest. Der VfB verlor sei-
ne Struktur im Spiel und 
fand keine Wege, um ge-
fährlich zu werden.

Ben Held erzielt umju-
belten Siegtreff er - Ge-
retsried neun Punkte 
vor dem VfB
Ein altes Fußballgesetz 
besagt bekanntlich, dass 
es einen individuellen 
Geniestreich braucht, 
wenn aus dem Spiel he-
raus nichts geht. Und da 
kam der vier Minuten vor 
dem Platzverweis ein-
gewechselte Benjamin 

Held ins Spiel: In der 86. 
Minute erinnerte er sich 
nach einem in den Straf-
raum hineingewurstel-
ten Ball an sein Siegtor 
von Pullach. Der Routi-
nier drehte sich mit dem 
Rücken zum Ball um den 
Gegner – und rein ins 
Glück. „Das war wieder 
einmal ein typischer Ben 
Held“, freute sich Coach 
Endler. 13 Punkte und 
vier Siege aus fünf Spie-
len hat der VfB nun ge-
holt – auch, weil der Alt-
meister zwei ganz späte 
Siegtore machte.

Der VfB robbt sich in der 
Tabelle somit immer nä-
her an die Spitze heran, 
wobei Primus Geretsried 
weiter neun Punkte weg 
ist. „Wir reißen hier nicht 
die Liga nieder“, sagte 
Trainer Christian Endler 
deutlich, „sondern wir 
schauen von Spiel zu 
Spiel.“ Der VfB hat eine 
gute Phase und korri-
giert den durchwachse-
nen Saisonstart etwas. 
Man ist aber noch lange 
nicht weit genug, um An-
sprüche zu stellen und 
die große Aufholjagd 
auszurufen.

Quelle: fupa.de/ Michael Leitner

„Ein typischer Ben Held“: Routinier schießt Hallberg-
moos zum Dreier in Geretsried
Der VfB fügt dem TuS Geretsried die dritte Saisonniederlage zu. 
Seit fünf Spielen ist Hallbergmoos nun unbesiegt.

fupa.de
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Kader & Einsatzzeiten VFB

Plakette fällig?
HU ohne Termin!

KÜS am Flughafen München
Mathildenstr. 30 · 85399 Hallbergmoos � 0811-12 88 31 44

Rck.Nr. Spieler Alter Position Kader Einsäzte Tore
Spielzeit 

(Minuten)

1 Muck Riedmüller 21 Tor 31 30 - 2663

31 Tobias Heckl 22 Tor 25 2 - 180

David Hundertmark 27 Tor 1 1 - 90

Fabian Veit 32 Tor 1 1 - 36

30 Mustafa Bilgin 28 Tor 2 - - -

27 Christoph Mömkes 28 Abwehr 33 33 - 2.970

4 Carl Opitz 24 Abwehr 29 29 4 2381

3 Alexandros Tzikas 21 Abwehr 28 26 - 1929

29 Nico Khatami 19 Abwehr 24 17 - 1051

24 Brandon Happi Monthe 22 Abwehr 15 15 2 919

23 Ratko Ristic 19 Abwehr 22 19 - 631

19 Léon Schmit 23 Abwehr 7 7 - 501

2 Mikail Masat 18 Abwehr 10 8 - 409

Ben Kimplinger 19 Abwehr 8 7 1 246

Mateo Blažević 18 Abwehr 1 1 - 3

5 Jonas Mayr 29 Mittelfeld 32 32 1 2.804

15 Moritz Sassmann 28 Mittelfeld 24 23 5 1957

33 Yannick Sassmann 24 Mittelfeld 22 20 - 1.272

8 David Küttner 25 Mittelfeld 18 17 2 1148

6 Florian Schmuckermeier 30 Mittelfeld 15 14 1 923

18 Min-Kook Park 21 Mittelfeld 25 24 4 865

22 Arian Kurmehaj 22 Mittelfeld 22 17 3 738

32 Naod Belachew 21 Mittelfeld 24 12 - 434

21 Julius Krop 20 Mittelfeld 5 5 - 336

20 Marzuk Shaban 19 Mittelfeld 25 17 - 174

David Codoi 18 Mittelfeld 1 1 - 3

16 Lukas Schlecht 20 Mittelfeld 5 1 - 3

Tiago Queirós 22 Mittelfeld 2 - - -

11 Tobias Krause 29 Angriff 30 30 10 2.599

14 Fabian Diranko 25 Angriff 27 26 12 1728

9 Fabian Porr 31 Angriff 24 22 4 1.429

17 Benjamin Held 39 Angriff 30 24 5 1317

7 Julian Kristo 21 Angriff 20 20 1 768
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Landesliga Südost 2024/25 VfB-Spielplan

Quelle
transfermarkt.de & bfv.de

Spieltag Datum Anstoß Ergebnis
1 21.07.24 FC Schwabing M.  VfB 2:1
2 24.07.24 FC Unterföhring  VfB 0:1
3 27.07.24 VfB  Kirchheimer SC 2:1
4 02.08.24 VfB  TSV 1865 Murnau 1:3
5 09.08.24 SB Chiemgau Traunstein  VfB 1:2
6 16.08.24 VfB  TSV Eintracht Karlsfeld 1:1
7 23.08.24 VfB  1.FC Garmisch-Partenkirchen 1:2
8 28.08.24 VfB  SV Bruckmühl 3:1
9 31.08.24 FC Spfr. Schwaig  VfB 2:1

10 06.09.24 VfB  VfB Forstinning 3:1
11 24.09.24 TSV 1860 Rosenheim  VfB 2:1
12 20.09.24 VfB  TSV 1880 Wasserburg 3:4
13 28.09.24 SV Pullach  VfB 1:2
14 04.10.24 VfB  ESV Freilassing 0:0
15 13.10.24 VfR Garching  VfB 0:2
16 18.10.24 VfB  TSV Kastl 5:0
17 26.10.24 TuS Geretsried  VfB 2:3
18 01.11.24 VfB  FC Schwabing M. 5:2
19 08.11.24 Kirchheimer SC  VfB 1:0
20 15.11.24 VfB  FC Unterföhring 0:6
21 23.11.24 TSV 1865 Murnau  VfB 0:1
22 29.11.24 VfB  SB Chiemgau Traunstein 1:0
23 28.02.25 TSV Eintracht Karlsfeld  VfB 0:3
24 08.03.25 SV Bruckmühl  VfB 0:1
25 15.03.25 1.FC Garmisch-Partenkirchen  VfB 2:0
26 21.03.25 VfB  FC Spfr. Schwaig 2:3
27 29.03.25 VfB Forstinning  VfB 2:1
28 04.04.25 VfB  TSV 1860 Rosenheim 3:1
29 11.04.25 TSV 1880 Wasserburg  VfB 3:0
30 19.04.25 VfB  SV Pullach 0:1
31 26.04.25 ESV Freilassing  VfB 2:1
32 04.05.25 VfB  VfR Garching 3:1
33 10.05.25 TSV Kastl  VfB 3:2
34 17.05.25 14:00 VfB  TuS Geretsried

Spielpaarung

32. Spieltag

Landesliga Südost 2024/25 Aktuell

17. Mai 202517. Mai 2025
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TÄGLICH
BIS

22 UHR

   GENIESSEN SIE 

  UNSEREN RUNDUM-

SERVICE
!

ESSO 
TANKSTELLE 

HANS MIKESCH
Ludwigstr. 54

85399 Hallbergmoos

30262_AEsso Mikesch 60x30mm_11-11-24_RZ.indd   130262_AEsso Mikesch 60x30mm_11-11-24_RZ.indd   1 11.11.24   11:2511.11.24   11:25

Kennen Sie 
den Wert Ihrer 

Immobilie?
Lassen 

auch Sie sich 

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung
0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com

GENUSS
REISEN
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Der TSV Kastl besiegt den VfB Hallbergmoos-Goldach und kann damit den Klas-
senerhalt feiern! Dabei ging es nicht gut los. Fabian Diranko traf nach bereits 
fünf Minuten, Arian Kurmehaj erhöhte nach einer halben Stunde (32.). Die Gast-
geber konnten jedoch noch in Halbzeit eins ausgleichen. Sebastian Spinner 
konnte innerhalb von drei Minuten doppelt netzen (37. und 40.). Nach dem 
Pausentee erzielte Marco Unterholzner den goldenen Treff er zum Heimsieg 
(67.). Hallbergmoos bleibt auf dem sechsten Platz.

fupa.defupa.de

Rückblick Hinrunde - 33. Spieltag

Es bleibt alles wie ge-
habt. Ohne richtige Er-
folgserlebnisse nähert 
sich der VfB Hallberg-
moos dem Saisonende. 
Das 2:3 (2:2) beim TSV 
Kastl hat dennoch eine 
besondere Note, weil 
die Gäste bereits mit 
2:0 in Führung gelegen 
waren. In Kastl ging es 
für Hallbergmoos um 
die Ehre und einen an-
ständigen Abschied 
aus der Runde. Die 
Hausherren dagegen 
brauchten noch Punk-
te, um die Restgefahr in 
Sachen Abstiegsrelega-
tion zu beseitigen.

Ein frei aufspielender 
VfB machte dann auch 
da weiter, wo man zu-
letzt bei dem Sieg über 
Garching aufgehört 
hatte: Dank schneller 
Tore von Fabian Diran-
ko (5.) und Arian Kur-
mehaj (32.) führte man 
bald mit 2:0. Der VfB 
hatte Spiel und Gegner 
eigentlich wunderbar 
im Griff . Man dominier-
te und hatte neben den 
beiden Treff ern noch 
eine Reihe weiterer gu-
ter Torchancen. „Zur 
Pause hätte es eigent-

lich 4:0 für uns stehen 
müssen“, sagte später 
Trainer Michael Wei-
cker.

TSV Kastl verdient 
sich nach der Pause 
Heimsieg gegen den 
VfB Hallbergmoos

Die Hallbergmooser 
machten also eine hal-
be Stunde lang vie-
les richtig – und dann 
drei Minuten lang alles 
falsch: Ein Fehler und 
ein Elfmeter sorgten für 
den Doppelschlag, mit 
dem Sebastian Spin-
ner zum 2:2 egalisierte 
(37./40.). Mit dem Re-
mis zur Pause war Kastl 
gut bedient. Die Haus-
herren schöpften wie-
der die Hoff nung, am 
vorletzten Spieltag ei-
nen grünen Haken hin-
ter den Klassenerhalt 
machen zu können.

In der zweiten Hälfte 
verdiente sich dann der 
Heimverein den Dreier. 
Kastl zeigte nun, wel-
che der beiden Mann-
schaften noch liefern 
musste. Der TSV spiel-
te über weite Strecken 
nur auf das VfB-Tor 

und erzwang dann in 
der 67. Minute den er-
lösenden Treff er durch 
Marco Unterholzner.

Dem TSV Kastl hätte 
gegen Hallbergmoos 
auch ein Unentschie-
den zum Klassener-
halt gereicht

Kastl hatte das Momen-
tum auf seiner Seite 
und setzte vor knapp 
300 begeisterten Fans 
nach. Die Hausherren 
erspielten sich eine Rei-
he guter Möglichkeiten, 
bei denen Hallberg-
moos‘ Keeper Tobias 
Heckl Schwerstarbeit 
leisten musste. Er ver-
hinderte mit seinen Pa-
raden die Vorentschei-
dung.

Die Gäste kamen dann 
aber auch nicht mehr 
gefährlich nach vorne. 
Nach den Ergebnissen 
auf den anderen Lan-
desliga-Plätzen hätte 
Kastl im Übrigen auch 
ein Unentschieden ge-
reicht, um den Klassen-
erhalt wasserdicht zu 
bekommen.

Quelle: fupa.de/Nico Bauer

Innerhalb von drei Minuten kippte die Partie – Hall-
bergmoos gibt Zwei-Tore-Führung aus der Hand
Der VfB musste sich nach einer 2:0-Führung in Kastl noch mit 2:3 
geschlagen geben. Die Gastgeber feiern den Klassenerhalt.
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PREISLISTE KIOSK
Helles 0,5l 3,50 €
Radler 0,5l 3,50 €
Weißbier 0,5l 3,50 €
Helles alkoholfrei 0,5l 3,50 €
Weißbier alkoholfrei 0,5l 3,50 €
Weinschorle weiß / rose 0,5l 3,50 €
Aperol Spritz 0,2l 4,00 €
Cola, Spezi, Wasser, Apfelschorle 0,5l 3,00 €
Glühwein ( je nach Witterung ) 3,00 €
Kaff ee / Tee verschiedene Sorten 2,00 €
Popcorn 3,00 €
Pringles 2,00 €
Schokoriegel verschiedene Sorten 1,00 €
Goaßmaß 1,0 l ( auf Anfrage )     9,00 €

www.vfb-hallbergmoos.dewww.vfb-hallbergmoos.de

HALLBERGMOOSHALLBERGMOOSGoldach e.VGoldach e.VAbteilung Fußball

Flaschen/Becherpfand je 2,00 €Flaschen/Becherpfand je 2,00 €
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VfB-Jugend

Li ebe Fußball freunde,Li ebe Fußball freunde,
Herzlich Willkommen in Hallberg-Herzlich Willkommen in Hallberg-
moos zum Heimspiel gegen den moos zum Heimspiel gegen den 
TuS Geretsried.TuS Geretsried.  

Seit einigen Wochen sind all unsere Seit einigen Wochen sind all unsere 
Jugend-Mannschaften wieder im Sai-Jugend-Mannschaften wieder im Sai-
sonbetrieb. Punktspiele, Pokalrun-sonbetrieb. Punktspiele, Pokalrun-
den, Freundschaftsspiele oder bei den, Freundschaftsspiele oder bei 
den Kleinsten Kinderfestivals. den Kleinsten Kinderfestivals. 

Der Sportpark ist wöchentlich Trai-Der Sportpark ist wöchentlich Trai-
ningsmittelpunkt für die U19-Spieler ningsmittelpunkt für die U19-Spieler 
bis zu den Bambinis.bis zu den Bambinis.

Nach der Hinrunde ist be-Nach der Hinrunde ist be-
kanntlich vor der nächsten kanntlich vor der nächsten 
SaisonSaison

Die gesamte Jugendleitung ein-Die gesamte Jugendleitung ein-
schließlich der sportlichen Leiter und schließlich der sportlichen Leiter und 

Koordinatoren planen bereits für die Koordinatoren planen bereits für die 
neue Saison. 
Wieviele Spieler wechseln von der Wieviele Spieler wechseln von der 
U19 in den Herrenbereich. Ist eine U19 in den Herrenbereich. Ist eine 
U17 von der Kadergröße ausreichend, U17 von der Kadergröße ausreichend, 
brauchen wir eine zweite U15-Mann-brauchen wir eine zweite U15-Mann-
schaft. Welches Niveau haben unse-schaft. Welches Niveau haben unse-
re U13 und U11-Spieler. Viele viele re U13 und U11-Spieler. Viele viele 
Punkte und Aspekte, die momentan Punkte und Aspekte, die momentan 
berücksichtig werden. berücksichtig werden. 

Ein wichtiger Baustein dabei ist, die Ein wichtiger Baustein dabei ist, die 
individuelle Förderung all unserer individuelle Förderung all unserer 
Spieler. Jeder Fußballer soll und wird Spieler. Jeder Fußballer soll und wird 
nach seinen Interessen gefördert, ge-nach seinen Interessen gefördert, ge-
fordert und weiterentwickelt. Dies fordert und weiterentwickelt. Dies 
bringt dann voraussichtlich automa-bringt dann voraussichtlich automa-
tisch einen ersten Unterschied zwi-tisch einen ersten Unterschied zwi-
schen Leistungs- und Breitensport.schen Leistungs- und Breitensport.

Weiter auf Seite 29

Fußball Jugendleitung
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Karin Plöchinger 
strategische Kommunikation Jugend

Verpassen Sie keine Verpassen Sie keine 
Neuigkeit aus unserer Neuigkeit aus unserer 

Jugend mehr und folgen Jugend mehr und folgen 
uns gern auf Instagram:uns gern auf Instagram:
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U17 denkt an den Muttertag
Fußballerisch ist unsere U17 ein 
starkes Team in der Kreisliga. 

Beim letzten Heimspiel, das genau 
auf den Muttertag fi el, schickte die 
ganze Mannschaft liebe Grüße an 
die Mütter auf der Tribüne. Eine 
nette Geste, über die sich alle freu-
ten. 

Sich selber belohnten sie dann 
auch und gewannen ihr Punktspiel.

Wir wünschen Ihnen einen ange-
nehmen Aufenthalt im Stadion 
am Airport. 

Mit sportlichen Grüßen!
Die Fußball-Jugendleitung des 
VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.

Karin Plöchinger 
Strategische Kommunikation Jugend

VfB-Jugend
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Liebe Jugendliche,
habt ihr Lust, Teil eines tollen Teams 
zu werden, neue Fähigkeiten zu er-
lernen und dabei etwas Großartiges 
für eure Gemeinschaft zu tun? Dann 
haben wir genau das Richtige für 
euch!

Unser Verein sucht motivierte junge 
Menschen, die sich ehrenamtlich als 
Trainer engagieren möchten. Eure 
Aufgabe? Ihr bringt unseren Nach-
wuchstalenten nicht nur den Sport, 
sondern auch Teamgeist, Fairness 
und Selbstbewusstsein bei – die Wer-
te des VfB. Und das Beste daran: Wir 
unterstützen euch auf diesem Weg!

Warum lohnt es sich, als Jugend-
trainer aktiv zu werden?

1. Fortbildungen inklusive: Wir 
übernehmen für euch die Kosten 
für alle notwendigen Fortbildun-
gen! Ihr könnt euch also konti-
nuierlich weiterbilden und euer 
Wissen und eure Fähigkeiten er-
weitern, ohne dafür in die eigene 
Tasche greifen zu müssen.

2. Erfahrung sammeln: Als Trai-
ner sammelt ihr wertvolle Erfah-
rungen im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen. Diese Fähigkei-
ten sind nicht nur im Sport, son-
dern auch im späteren Berufs-
leben von unschätzbarem Wert.

3. Gemeinschaft und Teamgeist: 
Ihr werdet Teil eines dynamischen 
und unterstützenden Teams, das 
euch jederzeit mit Rat und Tat 
zur Seite steht. Ihr werdet neue 
Freundschaften schließen und 
gemeinsam viel Spaß haben.

4. Verantwortung übernehmen: 
Ihr lernt, Verantwortung zu über-
nehmen und eure Führungsqua-
litäten unter Beweis zu stellen. 
Eure Arbeit als Trainer wird einen 
echten Unterschied im Leben un-
serer jungen Sportlerinnen und 
Sportler machen.

5. Ein positives Vorbild sein: Ihr 
werdet für viele Kinder und Ju-
gendliche ein Vorbild sein und 
könnt ihnen wichtige Werte wie 
Disziplin, Fairness und Durchhal-
tevermögen vermitteln.

Klingt das spannend? Dann zögert 
nicht länger und meldet euch bei 
uns! Wir freuen uns darauf, euch 
kennenzulernen und gemeinsam 
mit euch die Zukunft unseres Ver-
eins zu gestalten.
Kontakt:
Tobias Bracht - komm. Jugendleiter 
Fußball
fussball-jugendleitung@vfb-hallbergmooos.de

Seid dabei und macht den Unter-
schied – Werde Jugendtrainer in un-
serem Verein!

Euer VfB!    

#seiVfB

Werde Teil unseres Teams
Engagiere dich als Jugendtrainer!
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Innenraumgestaltung
Fassadengestaltung
Dekorative Techniken
Farbberatung
Tapezierarbeiten

Am Bach 62 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/12 88 90 38  ·  Fax 08 11/12 83 61 39 
Mobil 01 73/6 96 77 92  ·  info@malermeister-friedl.de

Ihr Spezialist für      
    Antriebstechnik

Wir wünschen dem VfB Hallbergmoos 

viel Erfolg in der Landesliga-Saison 2024/25

www.csu-hallbergmoos.de

Hallbergmoos-Goldach
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Berichte - ”Der Zwoaten”

Berichte - Der AH

Findet ihr auf unserer Homepage - www.vfb-hallbergmoos.de

Findet ihr auf unserer Homepage - www.vfb-hallbergmoos.de

VfB Kontakte
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Stefan Schmiedel
2. Abteilungsleiter
& Leiter Medien
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Anselm Küchle
Sportlicher Leiter
fussball-sportliche.leitung@
vfb-hallbergmooos.de

Gencer Urgulu
Technischer Leiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Michael Weicker
Trainer 1. Mannschaft
trainer1@vfb-hallberg-
mooos.de

Joschi Balden
Trainer 2. Mannschaft
trainer2@vfb-hallberg-
mooos.de

Sven Waldmann
AH Leiter

ah@vfb-hallbergmooos.de

Karin Plöchinger
Kommunikation Jugend
fussball-kommunikaton@
vfb-hallbergmooos.de

Christiane Oldenburg-
Balden - Pressewartin
presse@vfb-hallbergmooos.
de

Tobias Bracht
1. Abteilungsleiter
& komm. Jugendleiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de
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Fotos
© schmie

Benjamin HeldMichael Weicker David Hundertmark

T r a i n e r - T e a m

V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 4 / 2 5

Dr. Otmar Galla-BRosch Dr. Anselm Küchle © schmieGencer UgurluStefan Dunka

Funktions
Team

VFB Hallbergmoos-Goldach E.V. - Landesliga Südost  - Kader 2024/25
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organigramm Stand: 21.03.2025VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.

Trainer H1 Trainer H2 Förderverein
Weicker Michael Balden Jens 1.Vorstand

Ben Held Angermeier M. Gilch Martin
2.Vorstand

Bracht Tobias
Kassier

Küchle Anselm
Events & Orga

Schmiedel Stefan
Büro/Verwaltung

Gilch Martin
Marketing

Schmidmeier Herrmann
Habel Sascha

Team
U19 Karbasi Ramiess Glatzel Alexander  
U17 Guggenberger Florian Altermann Maurice Eyring Chris, Friedrich Robby
U15 Häschel Thomas Preller Jens Burmann Jonas
U13 Brandt Rigo Bartholme Sebastian Stiller Tom

U13-2 Lahloomi Boujemaa Mlynikowski Falko Stiller Tom
U11 Pflugbeil Frank Hantsch Andreas  

U11-2 Stiller Ben Walker Andy Dittmann Janine

U11-3 Gellrich Andreas Rückert Sebastian Schatzki Daniel

U11-4 Gundel Marc Gundel Vera  

U9 Hoffmann Patrick Sauer Paul  

U9-2 Maizik Daniel Günther Michael Schock Leon
Leitung: Friedrich R.
Logistik: Holzmann C. Tjarks Gabriel Waldhier Vincent Papenmeyer Pierre

Logistik: Holzmann H.
Fußball 

Kindergarten
Schreiner Christoph Beck Markus  

Team: Trümmel C. Mädchen Sandra Sommerfeld Marcel Harnisch Christoph Oberschätzl
Hamann M.
Scholze Y.

Gattinger Herbert

1. Abteilungsleiter
Bracht Tobias

2. Abteilungsleiter
Schmiedel Stefan

Sportliche Leitung
Küchle Anselm

Stadionsprecher
Kiosk

Hebbeler Jutta
Horn Nicoletta

Schmiedel Stefan, Karin Plöchinger

Schiedsrichter

Bracht Tobias

Horn Torsten

Schiele Christian

Stadionzeitung

Dunka Stefan

Leitung Medien

Ordnungsdienst
Oldenburg-Balden Christiane

eFootball
Schmiedel Stefan

Gilch Martin

Homepage
Schmiedel Stefan

Platzwart

Pfugbeil F., Bochnig R., Hantsch A. Papenmeyer Sebastian

Physio Hundertmark David Philipp Hoffmann, Bastian Walter

Martin Gilch Karin Plöchinger
Ugurlu Gencer, Bauer Marcus Schroller Falk Uwe

Torwart Training Sportliche Leitung
Team Arzt

Galla-Brosch Otmar

Passrecht Strategische Kommunikation

Koordinatoren
Falko Mlynikowski (Kleinfeld), Torsten Horn (Großfeld)Teammanager Kühnel Robert

TW- Trainer Balden Martin / Schroller Falk Uwe aktuell noch nicht besetzt
Hundertmark David Trainer AH

Jugendtrainer

Maier Heinrich

Verbandsthemen Material
Schneider Bernhard

Horn Torsten Chris Eyring

Turnier- und Eventorganisator Belegungspläne & Spielverlgungen

Leitung AH Komm. Jugendleiter
Waldmann Sven Tobias Bracht

Stellvertretender Leitung AH Stellvertrender Jugendleiter

Mlynikowski Falko - Sportliche Leitung

Schmiedel Stefan
Social Media

U7

Fiebig Michael
Kiosk Champ Club 

Stadion Kasse

Kindshofer Harald, Wendler Jörg

Kratzer Michael

Martin Gilch
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Stadion am Airport immer einen besuch wert...!



J u b i l ä u m s - A u s g a b e   2 4 / 2 5  -  1 7  -  3 4 .  S p i e l t a g48

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e


